
 
 
 
 

 
 

Resultate der Volksabstimmung 
vom 11. März 2012 

 
 
 
Anzahl der Stimmberechtigten  10’124  

 
 

   

Davon Auslandschweizer 240   

 
 

   

Zahl der abgegebenen Stimmrechtsausweise (gültig)  4‘873  

 
 

   

Davon brieflich Stimmende 4‘519   

 
 
 

   

Stimmbeteiligung  48,13%  

 
 
 
 

 
Binningen, 11. März 2012 Wahlbüro Binningen 
 
 
 
  Urs Brunner 
  Präsident 
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkeiten 
bei der Vorbereitung und Durchführung von 
Abstimmungen und Wahlen sind innert 3 Ta-
gen seit der Entdeckung des Beschwer-
degrunds, spätestens jedoch am 3. Tag nach 
Veröffentlichung im Binninger Anzeiger dem 
Regierungsrat einzureichen. 
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Resultat 
Eidgenössische Abstimmung 

 

 

 
 

<Wollen Sie die Volksinitiative "Schluss mit uferlosem Bau von Zweitwoh-
nungen! annehmen?> 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 691 
  

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 65 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 4    0 
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 622  4 622 
 
 
 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  2 588 56 % 
 
 
 

 Es stimmten mit NEIN  2 034 44 % 
 
 
 
 

____________________________________________________________ 
 
<Wollen Sie die Volksinitiative "Für ein steuerlich begünstigtes Bausparen 
zum Erwerb von selbst genutztem Wohneigentum und zur Finanzierung von 
baulichen Energiespar- und Umweltschutzmassnahmen (Bauspar-Initiative) 
annehmen?> 
 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 730 
 

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 136 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 3   -  
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 591  4 591 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  2 248 49% 
 
 
 

 Es stimmten mit NEIN  2 343 51% 
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<Wollen Sie die Volksinitiative "6 Wochen Ferien für alle" annehmen?> 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4780 
  

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 47 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 3    0 
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 730  4730 
 
 
 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  1 360 29 % 
 
 Es stimmten mit NEIN  3 370 71 % 
 
 
 
 

____________________________________________________________ 
 
<Wollen Sie den Bundesbeschluss vom 29. September 2011 über die Rege-
lung der Geldspiele zugunsten gemeinnütziger Zwecke annehmen? (Ge-
genentwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative "für Geldspiele im Dienste 
des Gemeinwohls) 
 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 694 
 

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 144 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 2   -  
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 548  4 548 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  4 111 90% 
 
 
 

 Es stimmten mit NEIN  437  10% 
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Wollen Sie das Bundesgesetz vom 18. März 2011 über die Buchpreisbin-
dung (BuPG) annehmen? 
 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 661 
 

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 174 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 1   -  
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 486  4 486 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  1 662 37% 
 
 
 

 Es stimmten mit NEIN  2 824 63% 
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Resultate 
Kantonale Abstimmungen 

 
 

 

 
 

<Wollen Sie die Revision des Spitalgesetzes vom 17. November 2011 an-
nehmen?> 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 579 
  

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 229 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 0    0 
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 350  4 350 
 
 
 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  3 044 70 % 
 
 Es stimmten mit NEIN  1 306 30 % 
 
 
 
 

____________________________________________________________ 
 
<Wollen Sie das Gesetz über die familienergänzende Kinderbetreuung im 
Frühbereich vom 15. Dezember 2011 annehmen?> 
 
 
 Eingelegte Stimmzettel   4 598  
 

 Anzahl leer eingelegter Stimmzettel 103 
 

 Anzahl ungültige Stimmzettel 0   -  
 

 Anzahl gültige Stimmzettel 4 495  4 495 
 
 
 

 Es stimmten mit  JA  2 687 60% 
 
 
 

 Es stimmten mit NEIN  1 808 40% 


